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Pressemitteilung 50968 Köln, 21.06.2015 
 

35. Straßenfest im Heidekaul 
Redaktion Arbeitsgruppe Wohnungsfürsorge Heidekaul (AG Heidekaul) 

Raderthal. Unter dem bewährten Motto "ein Fest von Heidekaulern für Heidekauler" feierte die 
Nachbarschaft am 20.06.2015 ausgelassen ihr Jubiläum. Die musikalische Unterstützung von DJ 
Gerd Müller begeisterte das Publikum vom Youngest bis zum Best Ager vom frühen Nachmittag 
bis spät in die Nacht. 

Veranstalter des sehr gut besuchten Straßenfestes war die Arbeitsgruppe Wohnungsfürsorge 
Heidekaul (AG Heidekaul). Sie ist als ständige Fachgruppe der Standortkameradschaft Köln im 
Deutschen Bundeswehrverband ein Unikum der Interessenvertretung der Bundeswehrangehöri-
gen. Sie kümmert sich seit 1978 um ein gutnachbarliches Verhältnis zwischen den Mietern (frü-
her überwiegend Bundeswehrangehörige) und die Erhaltung und Verbesserung der Wohn- und 
Lebensqualität, auch im Wohnumfeld. 

Das seit 34 Jahren ununterbrochen gefeierte Straßenfest lebt vom Mitmachen der Nachbarn: sie 
bauen Zelte und Stände auf, spenden Kuchen und Geldbeträge, wechseln sich beim Getränke-
ausschank, am Grill und an der Kasse ab, bauen schließlich alles wieder ab und reinigen den 
Platz. Mit Kaffee und einem reichhaltigen Kuchenangebot, einer Tombola mit ansprechenden 
Preisen, vielen Spielangeboten und einer Aktion der lokalen Polizei wurden die Wünsche aller 
Gäste erfüllt. Die an den Selbstkosten orientierten Preise haben in der Vergangenheit häufig zu 
Überschüssen geführt, die für Zwecke der Heidekaulsiedlung (z.B. zwei jährliche Reinigungsakti-
onen) und die "Aktion Sorgenkinder in Bundeswehrfamilien" (bisher mehr als 18.000 EUR) ge-
spendet wurden. Die anstehende Kassenabrechnung des Straßenfestorganisators und Kassen-
verwalters Hans-Dieter Denker wird daher mit Spannung erwartet. 

Trotz des großen Erfolges könnte das 35. das letzte Straßenfest im Heidekaul gewesen sein. Im 
Gegensatz zu den vielen helfenden Händen beim Straßenfest konzentrierte sich die ehrenamtli-
che Mitarbeit in der AG Heidekaul, besonders im Vorstand und bei der Planung und Organisation 
der einzelnen Aktionen, in den letzten Jahren auf immer weniger Nachbarn. Vielleicht fördert das 
gelungene Straßenfest aber auch die späte Einsicht, dass nur gemeinsam mehr geht – und dann 
könnte auch am 25.06.2016 das 36. Straßenfest traditionell mit der Musik der Bläck Fööss aus-
klingen: "Bye bye my love, mach et jot bes zom nächste Mol". 

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage: www.ag-heidekaul.de. 

 
Trotz kühler Temperaturen ist das Fest sehr gut besucht. Foto: A. Wulf 


